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16, f. apoſtol. Wait beben 
erſten, dirigireuden Staats⸗ 


u N in innern An⸗ 
3 Ren old Krakowsky 
Erafen von Kollowrat, in die — 

5 8 igen, mit feltener Biharr⸗ 
it und W ne in 

gften re 

— . n fo wohl⸗ 

e fegen, 


05 en zu e | geruhet, 
zu dieſem — die erhob —.— Kennt⸗ 
if und die unerſchütterlichſte Recht · 


lichkeit voraus ſetzenden wichtigen 
Staatsamte den, alle dieſe Eigen 
ſchaften in vollem Maße beſſtzen ben 
bisherigen Staats- und Konferenzmi⸗ 


u ri ag.) 128%. 8 


niſter, Karl Grafen und Herrn von 


Ziuſendorf und Pottendorf, zu be⸗ 
rufen, und demſelben dieſen vorzüg⸗ 


lichſten, und auf die Wohlfahrt der 


Oeſterreichiſchen Erbſtaaten unmittel⸗ 


bar wirkenden Theil der öffentlichen 
Staats ⸗ Verwaltung anzuvertrauen. 
Wornach von dem k k erſten Oberſt⸗ 
hofmeiſter, Fürſten zu Trautmanns⸗ 
dorf, die diesfaͤlligen Intimazionen 
an ſämmtliche k. k. Oberſihofſtabe 
und Hoſſtellen erlaſſen wordem z eint 


Eidesablegung aber aus dem Grunde 


nicht Statt fand, weil Graf von 
Zinſendorf bereits als Staats ⸗ und 


Konferenzminiſter die Eides pflicht in 


Sr. RER Hande abgelegt — 


ferenzrath, donn geheimen . 
in inländiſchen Geſchäften, 
en 5 Schittlersberg, in gne 


ſicht ſeiner beſonders grür e 2 


Kenntniffe in Buchhaltungegef 


dann I bewieſenen raſtloſen 45 


Thätigkeit achtungswerthen 
lichkeit zum Präſi denten de 


Generalrechnungsdirektor 
k. k. wirklichen e 
von Kirſtenau, aber, zum 


er eſelben nicht 
- gnädig < onder! ließen auch 

faſſer r ſowohl über die Werk, 
er die Tendenz seite lärtrrari. 
e „durch 


n A 1 ac Aller⸗ 


Allerhöchſtihr er A mit ſei⸗ er sl id ist 
e 


ner bishe 
ſtelle, 1 N 
ſelben zu ernennen, un erſteren, da 


derſelbe die mit dieſer Stelle perbüh⸗ 
denen Pflichten bereits 


ſchworen hat, von einer neuen Eides⸗ 
leiſtung zu entheben geruhet. Die 
Vorſtellung des, Präſidenten iſt am 
11. Juli Vormittags um 11 Uhr 
von dem k. k. erſten Oberſthofmei⸗ 
ſter, Fuͤrſten zu Trautmannsdorf, 
wegen Ermanglung eines Rathsſaa⸗ 
les, in deſſen Behauſung, in Gegen⸗ 
wart des verſammelten Perſonals der 
hieſigen Wucheltenden vorgenommen 
worden. fir? 


Der als Schiele rühmlichſt 
bekannte k. k. Hofagent, Franz Jo⸗ 
ſeph Jeckel, hat die bisher erſchiene⸗ 
neu vier Baͤude ſeines entereſſanten 
hiſtoriſch ſtatiſtiſchen Werkes uber die 
Staats veränderungen Pohlens Sr. 


Ei tiefer * 
en bey der⸗ 


8 einſtma⸗ 
liger Genkralrechnung irektor ber 


Die nal: des Großveriers, zu 
——— von Zeit zu Zeit ſtarke Trup⸗ 
penabtheilungen aus Aſien ſtoſſen, iſt 
nun allmählig von Adrianopel nach 
Sophia vorgerückt. Der Ruſſiſch⸗ 
kaiſerl. Oberfte Beklemiſchew iſt aus 
Konſtantinopel wieder in das Haupt⸗ 
quartier des Rommandirenden en Chef, 
Feldmarſchall Fürcten Broſorowsky, 
zurückgekehrt. Er hat die Erledi⸗ 
gung ſeiner Sendung und die form! 
liche Antwort, nach der bey der ho⸗ 
hen Pforte hergebrachten Sitte, aus 
den Händen des Großveziers erhal⸗ 
teu. Die anſehnlich verffäcfte Ruſ⸗ 
ſiſche Armee hat mehrere Lager längſt 
der Donau bezogen. Die Turkiſchen 
Feſtungen ſind mit Mund⸗ und Kriegs⸗ 
vorrath hinlänglich verſehen, und es 
wird unabläſſig gearbeitet, 
neuen Werken zu verſtärken. 
Seit 
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Seit Kerzen bedecken neuerdings 


Writtiſche Eskadern, den Archipel, der 


, 


Sechandel fockt wieder völlig „ die 
Pforte hat dechalb die Beſatzung 
auf Lemnos und Mytilene verſtärkt. 
Der Nazit der Derdagellen iſt abgeſetzt 
worden, und hat die untergeordnete 
Stelle eines Celebi Effendi antreten 

n. An ſeiner Stelle führt den 


Obel dieſer n e 


| Streben Em * 
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liathin angezeigte Unruhen 
find 15 einer weitern 5055 gewe⸗ 
fen, ſowohl die 25 tas, als die Ta- 
bialis (Gar niſons⸗ der Dar⸗ 


ſellenſchlöſſe ). und d en 
8 Pa der Hinrichtung 
der Aufwiegler, 
ren, vo ommen ruhig. g 
8 * Bram 47 4 
"orshsrittanien 


benen den 7. Juni. Der König # 


war geſtern in London,, uud iſt dar⸗ 
5 — nach Windſor abgereiſet. 


(Alle äber Holland ausgeſtreuten 


Nachrichten, von deſſen Tod und einer 


urch erfolgten Veranderung im 


Mivifteri „ zerfallen alſo in ihr 
Ni bts.) — In mehreren Fabriks⸗ 
ſtädten, wo vorzüglich Baumwolle 
verarbeitet W wie in Mancheſter, 
an c. h en die Weber ihre 
a hle 5 und groſſe Exzeſſe 
— weil ſie das Arbeitslohn 
m ein Dein erhöhet haben wollen. 


und der Verhaftung 


C.. ²˙ 2 
R Die, Kavallerie. durchzieht zwar das 
Laud, allein der Tumalt iſt noch 
nicht geſtillt, und die Nißvergnügten 
haben das Gefängniß zu Rochdale 


angezündet, um ihre bereits verhaſte⸗ 


‚ten Spießgeſellen zu beſteyen. Die 
vornehmſten Manufakturiſten wollen 


eine Zuſammenkunft veranstalten, um 
auf Mittel zu ſinnen, wie dieſem 
Uebel abzuhelfen iſt, da die Arbeiter 
ohne erhöhetes Arbeitslohn wirklich, 
wegen Mangels an Arbeit, 905 auße 


kamen können. 


Ober e Geneel s Sue 
tiermeiſter von Sir John Moores 
Armee, der bey dem Könige von 
n zu Gripsholm geweſen, 


(nicht der Gen. Moore ſelbſt, wie 


es in den Kopenhagner Nachrichten 


bieß) und von dort hier augekom⸗ 
men war, iſt bereits den 2. Juny 


wieder nach Schweden zurückgekehrt. 


— ſchon längst abgerufene königl. 
Preußiſche Geſandte Baron Jacobi 
iſt am 18. May auf einer Fregatte 


von England abgeſegelt. 


Alle Offiziere in Irrland fi ab 
‚einberufen worden, weil von dort 
aus eine Expedizion von 7 Linien⸗ 
ſchiffen und 10, 00 Mann Landungs⸗ 
truppen am Bord, untee Kommando 
des Sir Arthur Wellesley nach den 
Spaniſchen Süd ⸗ Amerika abgehen 


ſoll. 
Am 


— = 
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Am 13. May it Gen. Spencer 
mit Truppen auf mehreren Transports 
ſchiffen zu unſerer Flotte unter Ad⸗ 
miral Purvis von Kadix geſtoſſen; 


doch hat man bis jetzt noch nichts 


unternommen. 
Dänemark. 


Kopenhagen den 18. Jun. Bis 
zum 16. war das höchſtens 14000 


Mann ſtarke zu Gothenburg gelan⸗ 


dete Korps Engliſcher Truppen, noch 
nicht ausgeſchifft, weil zwischen ih⸗ 


nen und den Schweden über ihre 


Beſtimmung eine Differenz herrſcht. 
Nach ihren Befehlen ſollten ſie bey 
Moß in Norwegen eine Landung 
vornehmen, der König von Schwe⸗ 


den will aber, daß ſie zu ſeiner Ar⸗ 
mee in Finnland ſtoßen ſoll. Der 


Oberſte Murray iſt deshalb nach Eng⸗ 
land gegangen, um neue Ver altungs⸗ 
befehle zu holen. Dieſe Truppen 
waren bey ihrer Ankunft auf 9 
Wochen mit Brod verſehen, und täg⸗ 
lich gehen zwey Bataillone ans Land, 
um friſche Luft und Erholung zu 
genieſſen. 


Von hier aus gieng ein Offizier 
nach Stockholm, um die Auswechſe⸗ 
lung der Gefangenen zu reguliren, 
allein er iſt unverrichteter Sache zu» 
rückgekommen, da die Gefangenen 
von unſerm Schiffe Prinz Chriſtian 
bereits nach England abgeführt ſind. 


Getr nde und 


Eine Konvoi von 36 Segeln iſt 
vor einigen Tagen aus der Oſtſee 
durch den Belt gegangen. 
alſo, daß die Engländer die Fahrt 


Es ſcheint 


nach der Oſtſee durch den Sund, hin⸗ 
gegen aus derſelben durch den Belt 


nehmen wollen. 


Zur Deckung der Küſten ſchreibt 
man aus Gothenborg, verſammelt ſich 
bey Reval ꝛc. ein Ruſſiſches Korps 
von 25,000 Mann; auch find meh⸗ 
vere Ttuppen nach Archaugel beors 


dert. Zur ſichern Deckung des Ha: 


fens von adt find einige alte 
Schiffe verſenkt worden. Daß Enz⸗ 
land uns mit einer Blokade von 


Seeland drohet, iſt eigen, da dieſe 


Inſel reich genug an allen Arten von 


keiner Blokade etwas zu befürchten zu 


haben; was hingegen 14 


2 


ren und Salz betrifft, ſo werden 


wir uns ſolche von den Engländern 
durch unſere Gewäſſer ) 
fahrteyflotten wohl ſelbſt mit Gewalt 
zu verſchaffen wiſſen. 


gehenden Kauf⸗ 


1 
Die zuletzt angelangte Kondoi hat 
nördlich vor Malmoe Anker gewor⸗ 
fen, und muß wegen Windſtille 
dort liegen bleiben. Sie wird wahr⸗ 
ſcheinlich eine ſtarke Eskorte ethal⸗ 
ten, und jetzt liegen ſchon bey der⸗ 
ſelben 1 Linienſchiff, 1 Fregatte und 
3 Kutter. * 
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Von S dr k. k. r 
andrechte in Weſtgalizien werden mit⸗ 
ei gegenwärtigen öffentlichen Edikts 
alle und jede auf den im Krakauer Kreiſe 
e ie nina, Wielka ſicher⸗ 
eſtellten Glaͤubiger vorgeladen: damit 
ie, da dieſe Güter, und zwar nicht 
r die den e viſickiſ bn benen 
(bubern auch die von der verſtorbenen 
8 Zakrzewska den Eheleuten 
alentin und Barbara Oſtaszewskle 
zugefallenen 1 Rh N der 2 
ein befonderi t en 24. Ju⸗ 
a 20 0 Öffentlichen 


di 
. Naben 
— ihre Rechte, ohne eine befondere 
f en, am 20; Sep: 
e 1. J. um 9 Uhr Vormittags 
dieſen k. k. Landrechten ſelbſt per⸗ 
ſoͤnlich oder durch einen Bevollma 
tigten anmelden; widrigen Falls wird 
dasjenige, was von dem Kaufichillinge 


über . dieſem, Zone ein den 
ten Forder u uͤbrig 4 den 
Erben diser Güter doch Weoßpabe 


der Rechte eines jeden, ausgefolgt 


Krakau den 22. Juni 1808. 
Joſepß von Nikor 
Si Kannamiller. 
Monkolski. 1 
Aus dem Nathſchluſſe der k. k. kra⸗ 
kauer Landrechte. f 2 


Jendrzejowicez. a 


Anhang zur Krakauer Zeitung Ne. 88. 


978 | Abo ertiſſe m ente. 1 a 
Von dem k. k. Landesgubernio der 


wird hiemit bekannt gemacht. 
dem der Igna 


kowianka ausgewandert, 
Aufenthalt ganz unbekannt iſt; fo wer⸗ 


k. 
nung binnen 4 Monaten mit der 
drohung aufgefodert, daß nach Ver⸗ 
lauf dieſer Friſt gegen dieſelben nach 
der Vorſchrift des Geſetzes verfahren 
werden wuͤrde. 


auft werden 


des ein Taufe 
ch achten Jahres. 


— 


— 


Königreiche Galizien und Lodomerien 
Nach⸗ 
Maeieſowski kavalko⸗ 
wer Dogtenbefiger im Rodomer Krei⸗ 
fei mit einer ſicheru Thekla Kra⸗ 
nd deren 


N dieſelben in Gemäßheit des Kreis⸗ 
chreibens vom 18. Juny 1798 (. I 
75 . Edikt Dies sr 
‘ ich vorgeladen, und zur Wieder 
dr oder Rechtfertigung ihrer Entfer⸗ 


Gegeben iw ber den eilften M 
id acht Hundert und 


Ex Conflio Sac. Caf. reg. Ga- 
ernii Regnorum Galicie et Lodo- 
vie, / 3 


Von dem k. k. Landesgubernium der 


Koͤnigreiche Galizien und Lodomerien 


emacht. Nach⸗ 


wird hiemit bekannt 
ormalſchullehrer 


dem der Przemyſler 


Cajetan Skibienski im Im. 7 
r { 0 


ausgewandert), und deſſen 
r ee ſo wird derſclbe 
in Gemaͤßheit des Kreisſchreibens vom 
15, Juny 1798. Sit. durch gegenwar⸗ 
tiges Edikt hiemit öffentlich vorgeta⸗ 
en, 
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den, und zur Wiederkehr oder Recht,, Daß, nachdem gedachte Auswande⸗ 
a e . e 5 7 rin Thel Magus ohngeachtet der im 
r Monaten mit der Bedrohung aufs ganzen Lande en iftalzita⸗ 
gefodert, „ Friſt v 17. Fuaffenen Boiktelgsajlon 
gegen denſelben nach der Vorſchrift | festen 4 monathlichen Friſt weder zu⸗ 
des Geſetzes verfahren werden wuͤrde. Pt pa if, er ihre Ent⸗ 
Gegeben Lemberg den ſechs und zwan-] fernung gerechtfertiget hat fo wird 
zigſten Februar des ein Taufrud acht dae ud nur aller bürgerlichen 
Hundert und achten Jahrs. 275 
Ex Conſilio swer, Cdef, veg. Gu- ren verſtorbenen Vater Sebastian Ma» 
bernii regnorum Gatieise et hau Fed ihr zugefallenes Erbtheil vom zo. 


meriae. x 3 Februar / welche auch der Wir thſchaft 
dn 7 N Sri ihres Bruders Mathias Magus ficher 
FCE geſtellet find, ein fuͤr allemal fuͤr ver⸗ 


5 5 
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In det Stadt Tranbowlg, Tarnopo⸗ 
ler Kreiſes iſt die Sa e 
lorſtelle, welcher zugleich die Dienſte 
eines Stadtöͤkonoms zu verſehen haben © _ 
wird, a einem Br vo 3 > 5 ee Bit 

egen Erlag einer Kauzion von 300 fl, || ü dar 
rd gr 4 2 7 25 kg Site ein EEE chr cht * 
allgemeiner Konkurs auf das Ende des T 
Juſhmonats d. J. mit dem Beiſatze Vom k k. gal. Laudes⸗ Gubernium. 
ausgeſchrieben, daß e N 
bierum ihre mit den noͤthigen Beweiſen 
und der Moralität verſehenen Geſuche 
vor Ausgang des obſtehenden Termins 
bei dem Tarnopoler Kreisaint einzurei⸗ 
chen haben. f FA 
Krakau den 17. Jun 188. 3 
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der Konkurs bis zum 30. Juli l. J. dere 
geſtalt von Seiten der k. k. galiziſchen 
Landesſtelle ausgeſchrieben, daß die um 
dieſe Stelle konkurrirenden Partheyen 
ihre mit den erforderlichen Zeugniſſen 
"über ihre Faͤhigkeit, Kenntniß im Rech⸗ 
Arbe 4 0 r und 
34 l E Verdienſte, wie auch über ihr ſittliches 
Juen e e * Betragen verſehene Geſuche vor Aus. 
5 Unterfhanin Thekla 8, gang der feſtgeſetzten Zeitfriſt bei den 
Lodezer Unterfhanin „beklo Wanne, | pielrändigen k. k. Kreisämtern zu über 
Tochter des verſtorbenen Sebaſtian reichen haben 5 
Magus, das Auswanderung⸗Strafer⸗ en 
benntniß dahin gefällt, Lemberg am 3. Juny 1808. 4 


Kund⸗ 


Kundmachung. 


Von den Krakauer k. k Kreisam⸗ 
te wird in Folge aller hoͤchſten Patent 


Pag . ae 
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W "ihre mit he Elli Th 
ten ex ut linen, dann Morali⸗ 
taͤtszeugni erſehenen G 


- — — —— — — 
a - 


— gg em 


— — 


nen fei Me Stryet 
er 2 = oben. 2 


8 berg am 27: Mo map s 8 


9 berg 5 1 
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sn 7 * 2 A 3 g 
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10 un me sung. 
n Selin 19 Rz 
RR k. ben 
Aird alpen bur gemacht, daß die 


Traukſteuer der Staͤdte Jaslo, Krosno, N 
Biecz und Kolaezyre am 8. ſt J. 


an den Meiſlbiethenden ein 
an, das ift vom 1. November 1808 

letzten Oktober 1800. mittelſt oͤf⸗ 
entlicher Verſteigerung in Pacht über: 
affen werden. 


i Pretium Asch Hast ‚kam 

bei Jaslo mit. 995 flr. 30 kr. 
— Krosno - 1360 ©. x 
— Rolasyee— ; 
— Biee 
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ez 7 
wird zum Ansen sang sorti e e 
men. 


Pachtluſtige werden daher auf den 

obbeſagten Tag in die blerämtliche 

Kanzley mit dem Beiſatz eingeladen, 

daß fie ſich mit einem 10 proßzentigen 
adio zu verſehen haben. 


Jaslo den 27. Juny 1808. 3 
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Von Seiten der . k. Krakauer 
Landrechte in Wellgalisien wird den 
1 ya Herrn Cajetan Klas e 

ophia Grabinska geborne 

wiawefta mice gegenwaͤrtigen ei 
bekannt Ge daß der Herr Sta⸗ 
nislaus Gr Tarnowski bei dieſen k. 
k. Landrechten — in Sachen gegen 
die Erben der verſtorbenen Marianne 
Tarndwska gebornen Szaniawska we⸗ 
gen Zuerkennung des Eigenthumsrech⸗ 
tes auf die nach dieſer Tarnowska zu⸗ 
rückgehliebenen Kleunodien — eine 
Klage wieder ſie eingereicht, und um 

Gerichtshuͤlfe, inſoweit es die Gerech— 


igteit fordert, angeſucht habe. 


GH 


D040 aber diefen k. k. Landrechten 
iht Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
fie wohl gar außer den k. k. Erbtan⸗ 
den ſich befinden dürften; fo wird Ih⸗ 
nen Heer Caſetan Szaniawski und der 
Sophia Grabinskd der hieſſge Rechts 
freund Hr. Letwicki, auf ihre Gefahr 
und Koſten zum Vertreter ernatnt, 
mit welchem auch der Prozeß, laut der 
für die k. k. Erblande vorgeſchriebe— 
nen Gerichtsordnung erörtert und ent: 
ſchieden werden wird. Sie werden das 


her zu dem Ende hiermir ermahnet. 


daß fie binnen 90 Tagen felbft erſchei⸗ 
nen, oder aber, wenn fie einige Rechts⸗ 
behelfe vorhanden haben, dieſelben dem 
ernannten Vertreter bei Zeiten uͤber— 
geben, oder endlich einen, andern Sach⸗ 
walter beſtellen, ſolchen dieſen k. k. 
Landrechten namhaft machen, und 
vorſchriftmaͤßig ſich jeuer Rechtsmit⸗ 
tel bedienen, die ſie zu ihrer Verthei⸗ 
digung die ſchicklichſten erachten; wie⸗ 
drigen Falls run fie alle mißliche 
Zoͤgerungsfolgen, laut Vorſchrift der 


k. k. 


. J 1 II 
5 2 ente 1 155 tag 


F. k. Geſetze 1 elo Tae 
haben. 


Ehriſtoph von Nd en 


Vize me. 
rauz. 
Wonkoleti. 
dem £ 
1 ber „ r eg de der 1 Bio 
Krakau den 8. ee, a 
„ eee, . 


MICH 


ı Seiten der f. k. 1 


3 e wird allen, denen da⸗ 
egen, hie 1 55. gemacht: 
daß u Edle Se an Burski, 


gen Standes, am 18. N 1905 
dier zu Krakau mit Tode abgegangen 
ſey, und ein Vermögen in Aktioſchul⸗ 
den, die aus verſchiedenen a lee 
maſſen zu vindiziren fi A hinte 

habe. Es werden daher alle El: 
gen, die auf diefe unteſtirte Er 

ein Erbrecht zu haben 

telſt gegenwartigen Edikts dense 
daß ſie ihre Rechte bei dieſen k. 
Landrechten anmelden; fie. werden 1 


85 8.8 verfiändiget, daß nach fruchtlo⸗ 


dreyſährigen Vorladung der Seba⸗ 
flian Burskiſche Nachlaß dem koͤni 
Fiskus wird ausgefolget werden. 


Krakau den 13. Juni 1808. 
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Scherauz. 


Aus Am Rothſchluß der k. k. kra⸗ 
Kaner Landrechte in Weſtgalizien. 
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Ayertissem ent. 


f ir mit ſehr ſchoͤ d 
e ae Kon 
von uns verfer 


menten Bann) ang 


1 e = A 
—. e 


e er 


7. 


feh „und wel 
. a jeden Vedarf 
a enheit eines 
den feinet Augen verfertigen; be. 
nders Lonſervations⸗ wie e auch 


19 a 2 n: 
8) Allerley N Peers und Saft. 
ſpiegel, und außerdem n 
Kr 2 cn. we 


. ascher Gigſer ꝛc. er = 9513 


zn beliebigem Kauf, und erbigtent m uns 


Ferne 
nicht ſebrn. 


auch, etwanige ſchadhafte 
zu repariren. 


Suflenniite 


et d m eh on 80 


eißmann and comp. 
Optici. 
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